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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 27.05.2021
Bauantrag auf Neubau einer Edeka-Verkaufsstelle und Bäckerverkauf mit  
Tagesgastronomie auf dem Grundstück Krummwiese 3
Ziel der Stadt Amorbach war und ist es, als Unterzentrum die Nahversorgung mit 
einem ansprechenden Erscheinungsbild in der Krummwiese und einer aktuellen Wa-
renpräsentation im Amorbacher Raum sicher zu stellen. 
Nachdem im vergangenen Jahr dem Antrag für den Abbruch und die Neuerrichtung 
eines modernen Lidl-Discounters zugestimmt wurde, erfolgt nun auch der Bauantrag 
für den Neubau der EDEKA-Filiale. Auch hierfür wurde der notwendige Teilabbruch 
bereits genehmigt. Die neue EDEKA-Filiale mit Bäckerei und Tagesgastronomie hat 
eine Größe von 56,50 m x 57,47 m. Die Firsthöhe liegt bei 7,71 m. 
Die Gesamtgrundfläche des Hauptgebäudes beträgt 2.412,25 m², die der Bäckerei 
und Tagesgastronomie 628,88 m². Gemäß Garagen- und Stellplatzverordnung sowie 
der städtischen Stellplatzsatzung werden 94 Stellplätze gefordert. Insgesamt sind 108 
Stellplätze (davon 5 für Behinderte und 3 Mutter-Kind) vorgesehen. Das Bauvorhaben 
befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Krummwie-
se“. Im Flächennutzungsplan ist dieser Bereich des Bebauungsplanes als Sonderge-
biet (SO) nach § 11 BauNVO ausgewiesen. Alle Festsetzungen des Bebauungsplanes 
werden eingehalten. 
Entsprechend den heutigen Anforderungen des Marktes müssen auch Vollsortimenter 
und Discounter reagieren und ihre Verkaufsstellen im Corporate Design und der not-
wendigen größeren Warenpräsentation anpassen. Die Krummwiese bekommt somit 
ein komplett neues städtebauliches Erscheinungsbild. 
Städtebaulich ist aber auch wichtig, dafür Sorge zu tragen, dass die Krummwiese 
an die Innenstadt barrierefrei angeschlossen wird. Hierfür laufen derzeit in Koope-
ration mit dem Staatlichen Bauamt und der Stadt Amorbach die Planungen für die  
barrierefreie Unterführung der B 47. Der Stadtrat begrüßte den Antrag des Neubaus 
der EDEKA-Filiale, denn nur dadurch wird der Standort für die Lebensmittelversor-
gung gesichert und stimmte diesem einstimmig zu.
Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Amorsbrunner Weg I“ für die Errichtung eines Carports auf dem Grundstück 
Amorsbrunner Straße 25
Bereits in der Sitzung am 10.09.2020 wurde über diesen Tagesordnungspunkt bera-
ten. Aufgrund verschiedener offener Fragen und nicht vollständig eingereichter An-
tragsunterlagen wurde der Top abgesetzt. Nach neu eingereichten Antragsunterlagen 
fand nun Rücksprache mit der Baugenehmigungsbehörde statt. Diese forderte einen 
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3 m Abstand zur Straße. Beantragt wurde die Bebauung jedoch bis zur Straßengren-
ze, da eine Verschiebung zum Wohnhaus nicht möglich ist. Es ist zu begrüßen, wenn 
man sich bemüht, vorhandene PKW nicht auf der Straße einfach abzustellen, sondern 
hierfür auf seinem Grundstück Stellplätze schafft. Den Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplanes im Hinblick auf die Errichtung des Carports außerhalb 
der Baugrenze sowie der Abweichung des Abstandes zur Straße von 3 m wurde Zu-
stimmung erteilt.
Bauvoranfrage auf Abbruch von Nebengebäuden und Errichtung von Stellplät-
zen für PKW auf dem Anwesen Miltenberger Straße, Fl.Nrn. 553 und 556/1
Vor dem Hintergrund der bestehenden Handlungserfordernisse und der Fördermög-
lichkeiten im Rahmen des Programms „Städtebaulicher Denkmalschutz“ hat die Stadt 
Amorbach ein Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) erstellt. Das 
ISEK soll dazu dienen, die zukünftige Entwicklung Amorbachs an die Erfordernisse 
des wirtschaftlichen und demografischen Wandels anzupassen und die von Funkti-
onsverlusten betroffene Innenstadt als attraktives Zentrum für Einheimische und Be-
sucher zu entwickeln. In Bezug auf das Parkplatzangebot ist im ISEK zu lesen, dass 
neben der innerörtlichen Verkehrsführung die Gewährleistung eines ausgewogenen 
Angebots an Parkplätzen für Anwohner, Kurzzeitparker und auswärtige Besucher in 
der Innenstadt eine zentrale Problemstellung darstellt. Insgesamt kann zurzeit ein 
ausgewogenes Angebot an Parkplätzen für die genannten Zielgruppen nur bedingt 
gewährleistet werden. Optimierungen im Parkraumangebot seien daher anzustreben. 
Um das Vorhaben realisieren zu können, müssen mehrere Nebengebäude abgebro-
chen werden. Es ist vorgesehen, insgesamt 12 PKW-Parkplätze sowie 5 Motorrad-
parkplätze zu errichten. Im Innenbereich ist dieses Vorhaben bauplanungsrechtlich 
grundsätzlich realisierbar. Bauordnungsrechtlich ist dies durch die Baugenehmigungs-
behörde zu prüfen. Da sich das Anwesen im Ensemblebereich sowie in der Nähe 
eines Denkmals befindet, ist eine Stellungnahme des Landesamtes für Denkmalpfle-
ge sowie hinsichtlich der Schaffung von Privatparkplätzen des Immissionsschutzes 
einzuholen. Dem Antrag wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Verabschiedung Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2021
Der Stadtrat beschäftigte sich zur Vorberatung des Haushaltes intensiv in seiner nicht-
öffentlichen Sitzung am 06.05.2021.
Stadtkämmerer Markus Bechert hat in vorbildlicher Arbeit den Gesamthaushalt in 
Höhe von 16.149.580,- € erstellt. Der überwiegende Teil des Haushalts gleicht dem 
Haushalt des Vorjahres, welcher im investiven Bereich des Vermögenshaushaltes in 
Höhe von 5.329.825,- € zum größten Teil bereits laufende und schon beschlossene 
Projekte beinhaltet. Im Verwaltungshaushalt in Höhe von 10.819.755,- € sind dann 
neben Personalausgaben, laufenden Kosten für Erhalt der Infrastruktur, Trinkwasser-
versorgung, Beiträge oder Budgets für die Betreuungs- und Bildungseinrichtungen 
integriert. Die wichtigsten Einnahmen sind hier Schlüsselzuweisungen, Steuern und 
Gebühren. Die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuern bleiben bei 380 v.H. un-
verändert. Der Planansatz für Grundsteuer A beträgt 29.200,- €, für Grundsteuer B 
525.000,- € und der Gewerbesteuer 1.100.000,- €.
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Gewerbesteuer

Die größte Einnahmeposition ist erneut der Gemeindeanteil der Einkommensteuer mit 
einem veranschlagten Ansatz von 2.040.000,- € sowie Schlüsselzuweisungen in Höhe 
von 1.344.450,- €.
Hinter uns liegt ein außergewöhnliches Jahr. Vor einem Jahr wussten wir nicht, was 
da auf uns zurollt. Von einem Tag auf den anderen schlossen die Geschäfte, Gastro-
nomie und Hotellerie. Die Kinder mussten zu Hause bleiben. Voller Sorge blickten wir 
in eine ungewisse Zeit. Noch nie war das Wirtschaftsleben und das gesellschaftliche 
Leben so extrem heruntergefahren. Dies zog bekanntermaßen auch Einnahmever-
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luste mit sich. Die Corona-Pandemie prägt damit die Haushalts- und vor allem die 
Finanzplanung vieler Kommunen. Die finanziellen Auswirkungen sind für Bundes-, 
Landes- wie auch Kommunalpolitik nicht vorhersehbar. 
Stadtkämmerer Markus Bechert hatte in den vergangenen Jahren das politische Gre-
mium immer eindringlich auf die Finanzsituation der Stadt Amorbach und ihre Aus-
wirkungen für die zukünftigen Haushalte hingewiesen. Er appellierte stets, den ein-
geschlagenen Weg der Haushaltskonsolidierung und des Sparkurses beizubehalten 
und nicht zu verlassen.
Wir sind den nicht leichten Weg der Haushaltskonsolidierung mit u. a. unpopulären 
Entscheidungen gegangen und konnten mit der seit vielen Jahren gewährten Sta-
bilisierungshilfe des Freistaates Bayern den Schuldenabbau meistern und darüber 
hinaus mit großartigen staatlichen Förderprogrammen in die Zukunft der Stadt und 
seiner vier Stadtteile investieren.
Um den Pfad einer nachhaltigen Haushaltswirtschaft auch mittelfristig auf keinen Fall 
verlassen zu müssen, sowie um die notwendigen Investitionen mit der finanziellen Lei-
stungsfähigkeit unserer Stadt in Einklang zu bringen, wurde eine wie von der Rechts-
aufsicht geforderte Priorisierungsliste der Maßnahmen erstellt. An dieser hatten wir 
uns orientiert, jährlich aktualisiert und immer Ein- und Ausgaben justiert. 
Eine wichtige Einsparmöglichkeit sah der Stadtrat bei der Sachaufwandsträgerschaft 
des KEG. Allein für Zins- und Tilgungsleistungen hätte die Stadt Amorbach bis ins 
Jahr 2031 jährlich rund 371.000 € zu begleichen. Hier wurde bekannterweise der Be-
schluss gefasst, die Sachaufwandsträgerschaft, mit den noch vorhandenen Schulden 
von 3,4 Mio. €, an den Landkreis im beiderseitigen Einvernehmen im Sinne des Art. 
52 BaySchFG zu übertragen. 1,6 Mio. € überweist die Stadt Amorbach in diesem 
Haushaltsjahr an den Landkreis für die Kreisumlage. Mittel, mit welchen der Landkreis 
seine kreiseigenen Liegenschaften finanziert. 
Aufgrund der KEG-Übertragung, der bereits erwähnten Stabilisierungshilfe und der 
Haushaltskonsolidierung konnte der Schuldenstand der Stadt Amorbach von nahezu 
12 Mio. € auf nun rd. 2,3 Mio. € gesenkt werden. Die Zinsausgaben reduzieren sich 
dadurch von rd. 404.000 € auf nun 83.000,- €. 

Zinsausgaben
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Veranschlagte Kreditaufnahmen vergangener Haushaltsjahre wurden nicht in An-
spruch genommen und heuer keine festgesetzt. Und dies trotz der Umsetzung ver-
schiedener Projekte und Investitionen von mehreren Millionen Euro.  
Dies ist eine großartige Leistung welche wir allen Akteuren verdanken, allen voran 
Stadtkämmerer Markus Bechert, den Bediensteten der Stadt Amorbach, dem Stadtrat, 
der Bevölkerung, den Vereinen sowie den Unternehmen unserer Stadt, welchen ich von 
ganzem Herzen einmal DANKE sagen und meine Anerkennung aussprechen möchte.
Die Stadt Amorbach investiert weiter in die Zukunft. Wir schließen die umfangreiche 
Rathaussanierung ab. Die Kostenberechnung belief sich auf 2,6 Mio. € und die 
Baumaßnahme wird auch in dieser Größenordnung abgerechnet werden können. Die 
Förderung aus dem Kommunal-Investition-Programm in Höhe von 1,8 Mio. € kann 
heuer im Haushalt als Einnahme verbucht werden.
Das „Kulturelle und soziale Zentrum“, die Susanne und Joachim Schulz Halle, ist eine 
Maßnahme der Stiftung, welche aufgrund staatlicher Förderung über den städtischen 
Haushalt abgewickelt werden muss. 1.161.300,- € wurden vom Freistaat Bayern und 
605.000,- € von einem weiteren Fördermittelgeber zweckgebunden veranschlagt. 
Bleibt zu hoffen, dass diese Maßnahme im Blick auf die Gesamtkostenentwicklung im 
kommenden Jahr erfolgreich abgeschlossen werden kann. 
Der vor vielen Jahren nicht rechtskräftig umgesetzte Bebauungsplan Gewerbegebiet 
„Langes Tal“ beschäftigte uns unzählige Jahre. Nachdem nun aber auch diese Her-
kulesaufgabe abgeschlossen ist, kann die Erschließungsstraße endlich errichtet wer-
den. 406.150,- € wurde für die Verkehrsfläche, 219.700,- € für die Kanalisation und 
die dazugehörigen Hausanschlüsse mit 28.100,- € kalkuliert. Hierfür können Erschlie-
ßungsbeiträge in Höhe von 280.000,- € gegengerechnet werden.
Für den dringend notwendigen Neubau der 2. Kindertagesstätte mit Gesamtkosten in 
Höhe von 3.483.955,- € wurden im diesjährigen Haushalt 350.000,- € berücksichtigt. 
Ferner wurden im Finanzplan für 2022 2.370.000,- € und für 2023 680.000,- € fest-
gesetzt. Der dafür erforderliche Umzug des Bauhofes und die Neuerrichtung dessen 
läuft auf Hochtouren und wurde ebenfalls im Haushalt veranschlagt.
Im Haushaltsplan wurden zu den geschilderten Maßnahmen weitere Hoch- und auch 
Tiefbaumaßnahmen, Ersatz- und Fahrzeugbeschaffung für die Feuerwehren, Ertüch-
tigung der Trinkwasserversorgung Boxbrunn, Erneuerung von Straßenleuchten sowie 
städtebauliche Maßnahmen berücksichtigt. 
Der Haushalt trägt den aktuellen Erfordernissen Rechnung und hält die Waage zwi-
schen Sparen und Investieren. Er sieht Einsparungen vor, die noch verträglich sind; er 
plant Ausgaben für Vorhaben ein, die der Lebensqualität und der Standortsicherung 
dienen.
Hervorheben möchte ich noch die gute interkommunale Zusammenarbeit in der 
Odenwald-Allianz mit dem Gesundheitsprojekt „Campus GO“, welches nun durch die 
Genossenschaftsgründung zur Sicherung der hausärztlichen Versorgung an Fahrt zu-
gelegt hat. Das durch eine Objektgesellschaft geplante Gesundheitszentrum in Amor-
bach ist neben dem Schulcampus ein wirkliches Highlight und Alleistellungsmerkmal 
einer Kommune unserer Größenordnung.
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Ich bin mir aber auch dessen bewusst, dass dies möglicherweise nicht jeden zufrie-
denstellt. So wird seit Jahren u. a. der Oberflächenbelag des Schlossplatzes ange-
mahnt. Der Schlossplatz ist von zentraler Bedeutung, weshalb wie zunächst geplant, 
nicht einfach eine barrierefreie Wegeführung angelegt werden konnte. Eine dortige 
Sanierung kann nur in einem Gesamtkonzept erfolgen, welches bereits beauftragt 
wurde. Hier bitte ich um Verständnis, dass nicht alle gemeldeten Projekte und si-
cherlich auch berechtigten Anträge im gewünschten Zeitrahmen umgesetzt werden 
können. 
Wir haben bei gemeinsamer Anstrengung und den ständigen Verhandlungen mit 
staatlichen Förderstellen Großartiges geleistet. Aufgrund der hohen Verschuldung des 
Bundes und der Länder bedingt durch Corona wird es nicht einfacher. Es ist zu erwar-
ten, dass Förderproramme und die Höhe der Fördersätze deutlich reduziert werden 
müssen. Aber auch dann werden wir dank unserer guten Beziehung zur Staatsregie-
rung alles dafür tun, was im Rahmen unserer Möglichkeit steht, um die beste staatli-
che Unterstützung für Amorbach zu erlangen.
Hinsichtlich eines weiteren Investitionsstaus von mehreren Millionen Euro im Tiefbau 
führt kein Weg an der Fortführung der Haushaltskonsolidierung und dem Trennen 
zwischen Pflichtaufgaben und freiwilligen Leistungen sowie Notwendigem und Wün-
schenswertem vorbei.
In diesem Sinne blicke ich dankbar zurück, mutig vorwärts und gläubig aufwärts. Ge-
meinsam werden wir unsere Ziele erreichen. 
Für die CSU-Fraktion äußerte sich Fraktionssprecher Clemens Baier dahingehend, 
dass es wohl allen Kolleginnen und Kollegen, die so wie er schon lange dem Stadtrat 
angehören, heute ähnlich gehe: Zum ersten Mal seit vielen Jahren verabschieden 
wir einen Haushalt, für den keine neue Kreditaufnahme nötig ist, eine einmalige Er-
folgsgeschichte, wie dies zu Recht in der diesjährigen Haushaltsberatung seitens des 
Stadtkämmerers Markus Bechert genannt wurde. Das lässt uns alle erst einmal tief 
durchatmen. Als Stadtrat mussten wir in den vergangenen Jahren Haushalte verab-
schieden, die uns große Bauchschmerzen bereiteten, ständig getrieben von der Sor-
ge, ob der Haushalt seitens der Aufsichtsbehörde überhaupt genehmigt wird. Baier 
führt in seiner Ausführung fort, dass Gründe, die heute ein Durchatmen erlauben u. 
a. hohe Zuschüsse für die Rathaussanierung, nicht in Anspruch genommene Kredit-
aufnahmen vergangener Jahre, Stabilisierungshilfen, aber auch eine stringente Haus-
haltskonsolidierung seien, an der das Gremium gemeinsam mit unserem Kämmerer 
festhält. Wenn wir nun die größten Ausgaben im Vermögenshaushalt betrachten, wie 
Kita-Neubau, die längst überfällige Erschließungsmaßnahme Langes Tal oder die Er-
satzbeschaffung für den Bauhof, ist uns allen bewusst, dass wir in diesem Jahr mit 
diesen großen Baumaßnahmen etwas beginnen und dann aber in Zukunft weiterfüh-
ren, was wiederum Schulden für den städtischen Haushalt bedeutet und diese in den 
kommenden Jahren erneut ansteigen lässt. Wir wissen aber auch, dass diese Projekte 
keinerlei Aufschub mehr dulden, auch wenn es schon eine sportliche Aufgabe und He-
rausforderung für die Verwaltung ist, diese parallel und zeitnah zu verwirklichen! Aber 
auch kleinere Projekte, die im Haushalt aufgeführt werden, sind von großer Bedeu-
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tung. Beispielhaft möchte ich hier die Wegeerneuerung im neuen Teil des Friedhofs 
nennen, die von vielen Bürgerinnen und Bürgern schon lange gefordert wird und noch 
in diesem Jahr realisiert werden soll. Stadtrat Baier ging noch auf die Entschuldung 
ein, welche neben der Haushaltskonsolidierung und Stabilisierungshilfe aber auch der 
Übertragung der Sachaufwandsträgerschaft des KEG geschuldet sei. Den Blick in die 
Zukunft gerichtet meinte Baier, dass durch die Corona-Pandemie noch nicht abseh-
bare finanzielle Probleme, die derzeit noch nicht prognostizierbar seien und sicher 
einen Schuldenanstieg wieder mit sich bringen, auf uns zukommen. Dennoch sollten 
wir nicht wieder gleich in Resignation verfallen, sondern auch den Blick darauf richten, 
wo wir finanziell noch vor einigen Jahren standen. Er ging abschließend auf die Haus-
haltsrede vom 20.05.1977 des CSU-Fraktionssprechers Gerd Baier ein. 
Mit der finanziellen Situation der Stadt stand es damals nicht zum Besten. Ein großes 
Problem war die Finanzierung der Abwasserbeseitigung. Teile der Stadt waren damals 
noch nicht an das Kanalnetz angeschlossen. Gerd Baier trieb die Sorge einer Verbes-
serung der Infrastruktur um. In seiner handgeschriebenen Haushaltsrede sagte er 
damals vor dem Gremium: „Auf der Stelle treten, bedeutet aber Rückschritt!“ 
Clemens Baier meinte dazu, dass wir gemeinsam ehrgeizige Ziele angehen, um nicht 
auf der Stelle zu treten, sondern um unsere Stadt weiter voran zu bringen. Dabei wis-
sen wir einen engagierten und immer für seine Bürger einsatzbereiten 1. Bürgermei-
ster sowie einen kompetenten und bienenfleißigen Stadtkämmerer Markus Bechert 
an unserer Seite.
SPD-Fraktionssprecher Wolfgang Härtel ging zu Beginn seiner Haushaltsrede auf die 
finanzielle Entwicklung der Stadt Amorbach ein. Der Schuldenstand habe sich wie 
bereits erwähnt in den vergangenen Jahren von rd. 11,5 Mio. € auf nun 2,1 Mio. € 
deutlich reduziert.
Dies läge zu einem geringeren Teil an dem Sparkurs, den sich die Stadt auferlegen 
musste. Zum größeren Teil liege es aber vermutlich an den erhaltenen Stabilisierungs-
hilfen, staatlichen Förderungen und Zuschüssen, welche die Stadt wegen ihrer mehr 
als angespannten finanziellen Lage erhalten hat, so Härtel. Nicht zuletzt natürlich liegt 
die Reduzierung des Schuldenstandes auch an der Übergabe der Sachaufwandsträ-
gerschaft des KEG an den Landkreis. Uns allen sei aber bewusst, und der Kämmerer 
hat es auch in die Finanzplanungen für die kommenden Jahre aufgenommen, dass 
der Schuldenstand wieder steigen wird. Vor allem wegen des dringend erforderlichen 
Neubaus einer zweiten Kindertagesstätte und einer Verlagerung des Bauhofs werden 
die Schulden der Stadt Amorbach bis 2024 wieder auf knapp 5 Millionen Euro steigen. 
Darüber hinaus gibt es Handlungsbedarf im Bereich der Wasserversorgung beim Aus-
tausch von maroden Leitungen und bei der Sanierung von Ortsstraßen, was mit einer 
weiteren Erhöhung des Schuldenstandes verbunden sein wird. Härtel ging auch auf 
die kommunale Jugendarbeit ein, welche eigentlich eine Pflichtaufgabe der kreisan-
gehörigen Städte und Gemeinden sei, aber in Amorbach aufgrund der finanziellen 
Lage nur sehr eingeschränkt stattfinde. Wir alle wissen, dass es noch einige andere 
wichtige Punkte auf der „To-do-Liste“ der Stadt Amorbach gibt, die weiter aufgescho-
ben werden müssen.
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Zukunftsweisend meinte Härtel, dass die SPD-Fraktion seit Jahren immer wieder auf 
die völlig ungleiche finanzielle Ausstattung der Kommunen hinweist und einen Aus-
gleich für die Schaffung, Pflege und den Erhalt des für uns alle so wichtigen Waldes 
fordere. Die von der Bundesregierung für den Erhalt und die nachhaltige Pflege des 
Waldes bereitgestellte Prämie sei hier aber ausdrücklich nicht gemeint.
Es sollte das Ziel der Staatsregierung sein, eine Gleichbehandlung der Kommunen 
sicherzustellen um den Kommunen die Erfüllung der gesetzlichen Verpflichtungen aus 
eigener Kraft zu ermöglichen. Daher regt die SPD-Fraktion erneut an, zusammen mit 
anderen Kommunen in ähnlicher Lage z.B. über den Gemeindetag der Staatsregie-
rung und dem Landtag diese Ungleichheit deutlich zu machen und dazu aufzufordern, 
mit geeigneten gesetzlichen Maßnahmen für Abhilfe zu sorgen.
Für die FW-Fraktion ergriff Stadtrat Bernd Schötterl das Wort und meinte, dass der 
genehmigungsfreie Haushalt sich insbesondere auch dadurch auszeichnet, dass die-
ser mit einer Zuführung zum Vermögenshaushalt über den Beträgen aus Zins und 
Tilgung abschließt. Ein positiver Umstand, der in der jüngeren Vergangenheit, aber 
vor allem noch vor 2006 nicht immer selbstverständlich war. Zumal dann, wenn das 
tatsächliche Jahresergebnis vorlag. Aber auch ein Haushalt, der aufgrund positiver 
Sondereffekte, wie den gewährten Stabilisierungshilfen und der Wechsel in der Trä-
gerschaft des KEG, im Bereich der Schuldenentwicklung glänzen kann. Schötterl hob 
die besondere Leistung von Stadtkämmerer Markus Bechert hervor, dies nicht nur, 
weil es gute Sitte ist, sondern weil dieser Dank aufgrund seiner herausragenden Leis-
tungen absolut gerechtfertigt ist. Weiter ging er auf die mahnenden Worte von Bechert 
ein, mit welchen er immer wieder versucht, dem Gremium die zukünftige finanzielle 
Entwicklung Amorbachs im Spannungsfeld zwischen Investitionen, Vermögenssiche-
rung und Liquidität vor Augen zu führen. 
Schötterl war wichtig, auf diese Worte noch eine Mahnung draufzusatteln, die er als 
Stadtrat schon viele Jahre in den Haushaltsdiskussionen einbrachte und auch künftig 
einbringen wird. 
Er meinte, dass wir als Unterzentrum immer wieder vor großen Investitionen im Rah-
men unserer Pflichtaufgaben stehen werden, die wir ggf. zwar verschieben aber auf 
Dauer nicht entziehen können. Hier sei nur beispielhaft unser marodes Wasser- und 
Abwassernetz sowie der Zustand unserer Straßen genannt. Aber wir haben auch ei-
nen bunten Strauß wünschenswerter, doch für die Stadtentwicklung so imminent wich-
tige Investitionen auf unserer Agenda, denen wir uns faktisch auch nicht dauerhaft 
entziehen können, wenn wir als Wohn- und Arbeitsstadt attraktiv und konkurrenzfähig 
bleiben wollen, so Schötterl. Insofern wird uns auf Dauer ein stringenter Sparkurs und 
das Verschieben von Investitionen allein nicht reichen, um Amorbach möglichst weiter 
finanziell zu konsolidieren, ohne am Ende die nachhaltige Stadtentwicklung zu gefähr-
den. Zumal wir auch kaum auf weitere Sondereffekt vertrauen dürfen.
Was wir insofern unbedingt benötigen ist ein Mehr an dauerhaft planbaren Einnah-
men, die dazu geeignet sein müssen, die Finanzierung unserer stetig wachsenden 
Aufgaben als Unterzentrum im Amorbacher Raum und die Finanzierung von wün-
schenswerten Investitionen zur nachhaltigen Stadtentwicklung in Einklang zu bringen. 
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Gerade dann, wenn man die unabsehbaren wirtschaftlichen Folgen der Corona-Krise 
noch ins Kalkül zieht.
Dies bedeute für die FW-Gruppierung, dass wir als Stadtrat gefordert sind, ohne 
Denkverbote ggf. auch neue Wege zu eruieren und zu diskutieren, wie wir nachhal-
tige Einnahmen für die zukünftige Gestaltung Amorbachs generieren können, um auf 
Dauer nicht wieder nur den Notstand verwalten zu müssen. Dies im Schulterschluss 
mit unserem Bürgermeister, der Verwaltung, dem Amorbacher Stadtrat und insbeson-
dere der Bürgerschaft, die wir gerne dazu auffordern, sich in diese so notwendige 
Ideenfindung mit einzubringen.
Das Gremium stimmte einstimmig der Haushaltssatzung sowie dem Finanzplan zu. 
Festsetzung des kalkulatorischen Zinssatzes ab dem Buchungsjahr 2021
Gemäß § 12 KommHV-Kameralistik ist u.a. für Einrichtungen, die in der Regel aus 
Entgelten finanziert werden, im Verwaltungshaushalt auch eine angemessene Verzin-
sung des Anlagekapitals zu veranschlagen. Wird der Zinssatz zu niedrig bemessen, 
bedeutet dies, dass die kostenrechnenden Einrichtungen insoweit vom Stadthaushalt 
subventioniert werden. Zu hohe kalkulatorische Zinsen wiederum würden den Abga-
bepflichtigen in nicht vertretbarer Weise belasten. Der allgemeinen Entwicklung der 
Zinspolitik der Europäischen Zentralbank Rechnung tragend, sowie unter Beachtung 
des durch die Stadt Amorbach aufgenommenen Fremdkapitals und dessen Verzin-
sung stimmte der Stadtrat dem Vorschlag der Kämmerei zu, den kalkulatorischen 
Zinssatz um weitere 0,25 % auf 3,00 % zu reduzieren. 
Bekanntmachung
Die Öffentlichkeit wurde über Vergaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
06.05.2021 informiert. In der Stadtratssitzung am 23.04.2020 wurde die Beschaffung 
eines neuen Mehrzweckfahrzeugs für die FFW Amorbach für das Fahrgestell in Höhe 
von 37.155,49 € sowie den Fahrzeugauf- bzw. Ausbau in Höhe von 25.156,60 € be-
schlossen. Aufgrund der Corona-Pandemie verzögerte sich die Auslieferung erheb-
lich. Zwischenzeitlich wurde das Fahrgestell an die beauftragte Ausbaufirma geliefert. 
Für den technischen Ausbau war jedoch ein Nachtragsangebot in Höhe von insge-
samt 9.740,15 € notwendig. 
Der AZV muss die elektrischen Schaltanlagen an allen Sonderbauwerken erneuern. 
Für die Kläranlagen Amorhof, Beuchen und Boxbrunn sowie die RÜBs 3, 4 und 5 wur-
de eine Abschlagszahlung in Höhe von insgesamt 166.585,47 € genehmigt.
Im Rahmen der Erdverkabelung beauftragte der Stadtrat die Bayernwerk Netz GmbH 
für die Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Philosophenweg mit einer Auftrags-
summe in Höhe von 38.495,07 €.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Bitte nehmen Sie dieses Telefonverzeichnis zu Ihren Unterlagen

Bürgermeister 209-10 Peter Schmitt
Vorzimmer Bürgermeister 209-11 Karin Bleifuß
Geschäftsleitender Beamter, Hauptverwaltung 209-12 Gerhard Köhler
Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen, 
Sozialversicherungswesen

209-13 Lilli Unrein (8 - 11.30 Uhr; außer Mi;
nachmittags nur Do von 14 - 18 Uhr)

Melde- und Passamt, Standesamt, Friedhofswesen 209-14 Helga Drops
Sozialversicherungswesen, alle sozialen Angelegen- 
heiten, Melde- und Passamt, Fundbüro

209-15 Petra Matt (8.00 - 11.30 Uhr; außer Di; 
nachmittags nur Do von 14 - 18 Uhr) 

Stadtkämmerer, Geschäftsführer der Schulverbände 209-20 Markus Bechert
Verbrauchsgebühren, Hundesteuer, Grundsteuer 209-21 Rita Starke (8.00 - 11.30 Uhr)
Gewerbeamt, örtliche Straßenverkehrsbehörde, Pachten, 
öffentliche Sicherheit und Ordnung, Abfall, Marktwesen, 
Gaststättenrecht, Fischereischeine, Amtsblatt, Feuerwehr

209-22 Tobias Laske

EDV-Administration 209-24 Emmerich Novak
Stadtkasse 209-25 

209-31
Jutta Hartmann,
Martina Münch

Personalverwaltung 209-26 Lena Hennesthal
Hallen- und Freibadverwaltung 209-27 Frank Heilmann (8.00 - 12.00 Uhr)
Technisches Bauamt (Hoch- und Tiefbau), 
Bauverwaltung

209-30
209-31 
209-34

Lucca Krug
Martina Münch
Silke Bischof

Öffentliche Abgaben, Gewerbesteuer 209-30 Lucca Krug
Allianzmanager Odenwald-Allianz 209-40 Viktor Gaub
Städtischer Kindergarten 200186 Hintere Gasse 7
Städtischer Bauhof 203210 Im Ehrlein
Städtische Wohnungen 99094 Hausverwalter Schneider Amorb.
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Horst Egenberger

Mobil: 01 77 / 7 44 10 57
Forstverwaltung (Do. 16 - 18 Uhr) 209-44 städt. Förster Thomas Grimm

Mobil: 01 71 / 3 67 84 20
Städtisches Freischwimmbad 200198 Dr.-F.-A.- Freundt -Str. 1
Touristische Arbeitsgemeinschaft 
Bayerischer Odenwald

200574 Mail: amorbach@tourismus- 
odenwald.de; Fax: 200585

Verkehrsordnungswidrigkeiten 06022/
26569-0

Zweckverband Kommunale
Verkehrsüberwachung

Trinkwasserversorgung – Störungsmeldungen
Zentrale EMB
24 Stunden Bereitschaftsdienst

09371/
... 404-4
... 2468

während der Bürozeiten
(7.00 - 17.00 Uhr)
außerhalb der Bürozeiten

Fax 209-33
Die Zentralnummer des Rathauses 209-0
E-Mail: info@stadt-amorbach.de oder einzelne 
Mitarbeiter: vorname.nachname@stadt-amorbach.de

Telefonnummern bei der Stadt
Wählen Sie bitte die gewünschten Gesprächspartner direkt an.( Stand:

01.06.2021
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Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 17.06.2021
Donnerstag, 08.07.2021

Die Sitzungen finden aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres im Lehrsaal des 
Feuerwehrhauses statt!
Bitte beachten:
Für die Besucher gibt es die Pflicht, einen aktuellen negativen Test in Bezug auf 
eine Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV 2 vorzuweisen. Hierzu zählen 
ein höchstens vor 24 Stunden vorgenommener PCR-Test oder POC-Antigentest 
und ein Selbsttest unter Aufsicht. Sollte Letzteres notwendig sein, so werden 
die Besucher gebeten, sich bereits um 18.30 Uhr einzufinden.
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Bekanntmachung Friedhof Amorbach
Nach Art. 8 und 9 des Bestattungsgesetzes hat die Stadt Amorbach für die Verkehrs-
sicherheit der Friedhöfe in Amorbach, Beuchen, Boxbrunn und Reichartshausen Sor-
ge zu tragen. Aus diesem Grunde findet ab

Montag, 21. Juni 2021
eine Überprüfung statt.
Bei der Überprüfung wird mittels eines Prüfgeräts die Standfestigkeit der Grab-
male kontrolliert.
Sollte es Beanstandungen geben, werden die Grabbesitzer hiervon schriftlich in 
Kenntnis gesetzt.
Wir dürfen in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam machen, dass die Ge-
meinde bei etwaigen Schäden, die durch nicht ordnungsgemäß befestigte Grabmale 
entstehen, nicht haftet.
Die Haftung liegt in diesem Fall ausschließlich beim Nutzungsberechtigten, der für 
die Standfestigkeit des Grabmals nach § 31 der Friedhofs- und Bestattungssatzung 
der Stadt Amorbach vom 27.09.2007 stets Sorge zu tragen hat.
Die Stadt bittet deshalb Grabeigentümer, auch während des Jahres, vor allem 
aber nach Frostperioden, stets die Standfestigkeit der Grabmale auf Ihren Grä-
bern zu überprüfen.
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„Freischwimmbad Bayerischer Odenwald“  
in Amorbach

Beginn der Freibadsaison
Das Freibad Bayerischer Odenwald in Amorbach hat seine Pforten am 03.06.2021 
geöffnet, allerdings wird der Betrieb auch dieses Jahr auf Grund der Corona Pan-
demie mit Einschränkungen einhergehen. Dazu gehören bei einem 7-Tage-Inzidenz-
wert zwischen 50 und 100 ein Negativtest (nicht älter als 24 Stunden), alter-nativ der 
Nachweis des vollständigen Impfschutzes oder der Genesung, sowie die Erfassung 
der persönlichen Daten für die Kontaktnachverfolgung durch die „Luca-App“ oder in 
Schriftform. Die ausführlichen Hygienebestimmungen sind einzusehen unter 
www.amorbach.de oder www.freibad-amorbach.de.
Der Kauf und die Aufladung von Saisonkarten bzw. 10er-Karten erfolgt ausschließ-
lich über den Kassenautomaten im Freibad.
Die ausgegebenen Freibadgutscheine können bei der Stadtverwaltung Amorbach, 
Kellereigasse 1, Zimmer 0.03, Herr Heilmann, gegen die entsprechenden Eintritts-
karten eingetauscht werden; bitte vereinbaren Sie dazu einen Termin per Telefon 
(09373/209-27) bzw. E-Mail (frank.heilmann@stadt-amorbach.de).
Auch besteht weiterhin die Möglichkeit, Gutscheine zum Verschenken für 10er- sowie 
Saisonkarten zu erwer-ben. Die Stadt Amorbach erhebt 2021 für die Nutzung des 
Freibads Amorbach folgende
Eintrittspreise:
Einzeleintrittskarte Erwachsene (ab dem vollendeten 16 Lebensjahr)	  3,60 Euro
Einzeleintrittskarte Jugendliche (ab 6 bis 15 Jahre)	   1,80 Euro
10er- Einzeleintrittskarte Erwachsene (übertragbar)	 32,40 Euro
10er- Einzeleintrittskarte Jugendliche (übertragbar)	 16,20 Euro
Saisonkarte Erwachsene	 58,00 Euro
Saisonkarte Jugendliche	 29,00 Euro
Kinder unter 6 Jahren	 Eintritt frei
Schüler, Studenten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende und Schwerbe-
hinderte werden gemäß Jugendtarif behandelt.
Bei Saisonkarten handelt es sich um Tageskarten, mit welchen der mehrmalige täg-
liche Zutritt möglich ist.
Öffnungszeiten:
Öffnungszeit täglich (teilweise Witterungsabhängig):	  9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Garantieöffnungszeiten (täglich):	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr	 und
	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Telefonische Auskunft:	09373/209-27 Rathaus
oder unter:	 09373/200198 Freibad
Weiteres im Internet:	 www.amorbach.de
	 www.freibad-amorbach.de
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Fahrradfalle am Beuchener Berg – Zeugen gesucht
Die Stadt Amorbach bittet um Ihre Mithilfe!
Am Donnerstag, 27.05.2021 wurde eine sog. „Fahrradfalle“ am Beuchener Berg ge-
meldet. Hierbei wurde ein Seil über einen MTB-Trail gespannt und vor der möglichen 

Absturzstelle zwei Bretter mit 
Nägeln auf den Boden gelegt 
- bei einem Sturz besteht die 
Gefahr schwerster bis töd-
licher Verletzungen. Der Stadt-
rat und die Stadt Amorbach 
verurteilt diese Machenschaft 
auf das Schärfste. Da bisher 
leider kein Täter ausfindig ge-
macht werden konnte, wurde 
derweil bei der Polizei Anzeige 
gegen Unbekannt erstattet. 

Die Stadt Amorbach bittet all jene, die etwas zu dieser Tat gesehen haben oder den/
die Täter kennen, Hinweise an die Polizeiinspektion Miltenberg (09371/945-0) oder 
an das Ordnungsamt der Stadt Amorbach (Hr. Laske, 09373/209-22) zu melden. Ihre 
Hinweise werden selbstverständlich vertraulich und auf Wunsch anonym behandelt. 
Zudem ergeht die Bitte, bei Sichtung weiterer ähnlicher Konstruktionen, dies sofort der 
Stadt Amorbach oder der Polizeiinspektion Miltenberg zu melden.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Stadt Amorbach
Ordnungsamt

Problemabfallsammlung
Am Donnerstag, 17.06.2021 findet in der Zeit von 08.00 Uhr – 09.00 Uhr die Proble-
mabfallsammlung am Schwimmbadparkplatz in Amorbach statt.
Am Dienstag, 22.06.2021 findet in der Zeit von 09.30 Uhr – 10.00 Uhr in Reicharts-
hausen beim Wiegehaus, sowie von 10.15 Uhr – 10.45 Uhr in Neudorf am Feuer-
wehrgerätehaus die Problemabfallsammlung statt.
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AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt: Freitag, den 18.06.2021

Freitag, den 09.07.2021
Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 28.05.2021
Feststellung des Bilanzabschlusses der Wasserversorgung für das Jahr 2019
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat den kaufmännischen Jahresab-
schluss für das Wirtschaftsjahr 2019 für die Wasserversorgung erstellt und geprüft. 
Der Jahresverlust beträgt demnach ca. 14.000,00 € nach 6.000,00 € im Vorjahr. Die 
Wasserverluste liegen in 2019 bei rd. 34,6 % (Vorjahr 28,4 %). Sie liegen weiterhin 
deutlich über dem Sollwert von 10 bis 15 %. Der Gemeinderat stellte den Jahresab-
schluss mit 1.182.317,67 € in Aktiva und Passiva bei einem Verlust von 13.506,17 € 
laut Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung fest. Dieser Jahresverlust wird auf 
neue Rechnung vorgetragen. Verbindlichkeiten bei der Gemeinde werden weiterhin 
mit 2,5 % über dem Basiszinssatz der europäischen Zentralbank verzinst. Zukünftig 
werden vom Wasserwerk, bei Erreichen des Mindestgewinns (1,5 % vom Sachanla-
gevermögen), die Höchstsätze Konzessionsabgabe entsprechend der Konzessions-
abgabenanordnung (KAE) an den Markt Kirchzell abgeführt. Es wurde weiterhin be-
schlossen, dass Gewinne des Betriebs gewerblicher Art (BgA) Wasserversorgung bis 
auf weiteres der Rücklage zugeführt werden.
Sanierung des Hochbehälters Kirchzell: Beschluss über die Durchführung der 
Maßnahme zum Antrag nach RZWas
Der Hochbehälter Kirchzell, bestehend aus zwei Kammern mit jeweils 250 m² Fas-
sungsvermögen wurde in den 70er Jahren errichtet. Aufgrund des langen Zeitablaufes 
ist eine Sanierung des Hochbehälters geboten. Dies ist auch vom Gesundheitsamt 
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bei den Kontrollen mehrfach bereits angemahnt worden. Das Gesundheitsamt be-
anstandet den Zustand der Betoninnenwand der Wasserkammern. Die erforderliche 
Variantenprüfung nach der RZWas durch das Ingenieurbüro Klingenmeier ergab, dass 
die Auskleidung des Hochbehälters mittels Epoxidharzbeschichtung mit voraussicht-
lichen Kosten i.H.v. 286.250,00 € netto die wirtschaftlichste Variante darstellt. Demge-
genüber stehen die anderen untersuchten Varianten mit folgenden Kosten: Neubau 
(936.820,00 € netto), Edelstahl (340.750,00 € netto), PE-Platten (327.125,00 € netto). 
Die Gesamtkostenberechnung schließt bei der wirtschaftlichsten Alternative über alle 
Kostengruppen mit 340.637,50 € incl. MwSt.
Im Rahmen der Variantenprüfung durch das Ingenieurbüro Klingenmeier hat das Büro 
zur Variante Epoxidharzbeschichtung folgende Feststellung getroffen: „Des Weiteren 
sollte berücksichtigt werden, dass diese Beschichtungen immer in unterschiedlichen 
Konzentrationen Weichmacher (z.B. Bisphenol A) enthalten werden, die in den Här-
tern nötig sind und diese ggfs. an das Trinkwasser abgeben können. In Verbindung 
damit gilt zu beachten, dass die EU permanent ihre Schadstoffrichtlinien überarbeitet 
und es nicht ausgeschlossen werden kann, dass diese Harze in Zukunft als schad-
stoffhaltig eingestuft werden.“
Aufgrund dieser Feststellungen des Ingenieurbüros ist in der Sitzungsvorbereitung 
die Überlegung aufgetaucht, anstelle der geplanten Epoxidharz-Beschichtung eine 
Edelstahl-Beschichtung vorzunehmen. 
Deswegen wurde das beauftragte Ingenieurbüro um fachliche Beurteilung gebeten. 
Die Herren Klingenmeier und Müller gaben in der Sitzung ihre Beurteilung aus fach-
licher Sicht ab und beantworten Nachfragen aus dem Gemeinderat wie folgt:
Die jetzige Beschichtung müsse bei allen möglichen Varianten entfernt werden. Ein 
Neubau mache wenig Sinn, da der Beton noch in gutem und sanierungsfähigem Zu-
stand sei. Somit bleiben noch die Varianten Auskleiden mit Edelstahl, Auskleiden mit 
PE-Platten und Beschichtung mit Epoxidharz übrig. Das Epoxidharz werde direkt auf 
den Beton aufgebracht, sodass auch weiterhin ein Betonschutz gewährleistet sei. 
Im Gegensatz dazu sei beim Auskleiden der Wasserkammern mit PE-Platten oder 
Edelstahl eine Unterkonstruktion erforderlich, wodurch ein Luftspalt zwischen Verklei-
dung und Beton entstehe. Die Beschichtung mit Epoxidharz sei die kostengünstigste 
Variante. Diese habe den Vorteil, dass aufgrund des flüssigen Zustandes des Ep-
oxidharzes Übergänge, z.B. an Rohren leicht hergestellt werden können. Die Epo-
xidharzbeschichtung enthalte zwar Weichmacher, sei aber für die Wasserversorgung 
zugelassen und entspreche – wie auch die anderen Varianten – den anerkannten 
Regeln der Technik. Epoxidharzbeschichtungen werden schon sehr lange eingesetzt 
und seien bei Bedarf gut zu reparieren. Bei Edelstahl könne durch Ausgasungen Kor-
rosion entstehen, sodass entsprechende Pflegemaßnahmen notwendig werden. Auch 
die Decken der Wasserkammern müssten mit Edelstahl verkleidet werden.
Die gemeindlichen Wassermeister sprechen sich für eine Epoxidharzbeschichtung 
aus. Sie weisen darauf hin, dass auch die als Wasserleitungsrohre verwendeten PE-
Rohre Bisphenole, also Weichmacher, enthalten. Als problematisch wird bei einer 
Edelstahlauskleidung die Korrosionbildung im Schwankungsbereich des Wassers 
durch das vorhandene Chlordioxid gesehen. Des Weiteren ist zu beachten, dass bei 
eingeschweißten Edelstahlplatten zwischen Betonwand und Rückseite der Edelstahl-
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platte ein Spalt entsteht, in dem sich Kondenswasser bilden kann. Dieses kann durch 
den Kontakt mit dem Beton und Edelstahl aggressiv wirken. 
Auch können auf der Rückseite der Edelstahlplatten die Schweißnähte nicht gebeizt und 
endbehandelt werden. Hierbei ist zu beachten, dass Schweißnähte immer ein Schwach-
punkt für Undichtigkeiten sind, die dann an der Rückseite nicht erkannt werden könnten.
Zur Förderfähigkeit der beiden Varianten nach der RZWas hat das Wasserwirt-
schaftsamt erklärt, dass beide Alternativen förderfähig sind.
Gemeinderat Peter Schwab sprach sich für die Epoxidharzbeschichtung aus, da diese 
für eine Bestandssanierung die geeignetste Lösung sei. 
Der Gemeinderat beschloss die Sanierung des Hochbehälters Kirchzell auf der 
Grundlage der Variantenuntersuchung des Ing.-Büro Klingenmeier mit Epoxidharzbe-
schichtung vorzunehmen. Die Verwaltung wurde beauftragt, den Förderantrag nach 
der RZWas zu stellen.
Dorfladen
Die Sitzung des Arbeitskreises hat am 18.05.2021 als Online-Veranstaltung stattge-
funden. Herr Hahn hat in diesem Rahmen nochmals das Ergebnis der Fragebogenak-
tion vorgestellt. Der Arbeitskreis war sich angesichts des positiven Ergebnisses einig, 
das Projekt weiterzuführen. Im Nachgang zur Arbeitskreissitzung wurde die Power-
Point-Präsentation aus der Sitzung vom 07.05.2021 auf die gemeindliche Homepage 
gestellt. Als nächster Schritt muss der Gemeinderat über die Weiterführung des Pro-
jektes entscheiden. Herr Hahn hat hierfür ein Angebot vorgelegt. Die Beratung über 
das Angebot erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung.
Jahreshauptkontrolle der gemeindlichen Spielplätze durch den Sachverstän-
digen Dipl.-Ing. Wilfried Prinzen, 63110 Rodgau
Der Sachverständige hat die Jahreshauptkontrolle der gemeindlichen Spielplätze 
einschließlich der Außenspielanlage der Kindertagesstätte „Abenteuerland“ und der 
Grundschule durchgeführt und einen ausführlichen Bericht vorgelegt. Gravierende, 
sicherheitsrelevante Mängel wurden dabei nicht festgestellt. Geringe Mängel wurden 
behoben. Instandhaltungshinweise werden beachtet. Auch die Terrasse des Schul-
gebäudeanbaus wurde angeschaut. Da sich direkt an der neuen Plattform vor dem 
Klassenzimmer keine nennenswerten Höhenunterschiede befinden, wäre dort keine 
Absturzsicherung nötig. Die gepflanzte lebende Hecke macht dennoch Sinn, damit die 
Kinder nicht an die unterhalb liegende, etwa 1,50 Meter hohe Mauer gelangen kön-
nen. Dort sollte aber keine Absturzsicherung angebracht werden, um der Feuerwehr 
im Falle eines Einsatzes den Zugang hinter das Gebäude nicht zu erschweren.  
Routinemäßige und mikrobiologische Untersuchung des Trinkwassers durch 
das Büro Dr. Nuss, Bad Kissingen
Das Institut Dr. Nuss hat am 18.05.2021 Proben des Reinwassers aus den Sammel-
messstellen in Kirchzell entnommen und im Rahmen der routinemäßigen Untersu-
chungen chemisch und mikrobiologisch untersucht. Außerdem wurde im Rahmen der 
freiwilligen Überwachung eine Probe aus der Sammelmessstelle im Ortsnetz Watter-
bach mikrobiologisch untersucht. Nach den Untersuchungsbefunden vom 21.05.2021 
sind bei allen Proben die Grenzwerte der nach der Trinkwasserverordnung zu unter-
suchenden Parameter eingehalten.
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Spiel- und Bolzplatz in Kirchzell am Gabelbach 
unterhalb der Gaststätte „Fratelli“
Beim Spiel- und Bolzplatz am Gabelbach unterhalb der Gaststätte „Fratelli“ ist eine 
Nutzung des Spielplatzes bis 20.00 Uhr gestattet. Hinsichtlich der Nutzung des Bolz-
platzes gibt es keine Festlegungen. Hier haben Anlieger darum gebeten, eine entspre-
chende Festlegung auch für den Bolzplatz zu treffen. Die Nutzung des Bolzplatzes 
wird fortan nur bis 20.00 Uhr gestattet.
Marktplatzhalle 
Die Verkehrsspiegel zur Ausfahrt aus dem Erdgeschoss der Marktplatzhalle sind an-
gebracht worden.
Einrichtung eines Schnelltestzentrums in der Parzivalhalle Amorbach
Das Landratsamt Miltenberg hat bekanntgegeben, dass ab Dienstag, 01.06.2021 für 
den Amorbacher Raum in der Parzivalhalle Amorbach ein Schnelltestzentrum einge-
richtet wird.
Öffentliches Bücherregal
Gemeinderätin Brigitte Krug informierte, dass es im Pfarrheim keine Bibliothek mehr 
gäbe. Ein öffentliches Bücherregal würde deshalb sehr begrüßt werden. Gemeinderat 
Josef Schäfer bestätigte dies.

Abbau entbehrlicher Wildschutzzäune im Wald
In den vergangenen Jahren wurden im Privat- und Körperschaftswald zahlreiche 
Kahlflächen mit Laubholz wiederaufgeforstet. Zum Schutz vor Verbiß-, Fege- und 
Schälschaden wurden diese wertvollen Kulturen eingezäunt.
Mittlerweile sind viele dieser Forstkulturen aus dem Gefährdungsbereich entwachsen. 
Sobald die Zäune ihren Schutzzweck erfüllt haben, besteht die gesetzliche Verpflich-
tung, entbehrlich gewordene Wildschutzzäune wieder abzubauen. Die Genehmi-
gungsgrundlage für diese Wildschutzzäune ist entfallen.  Es handelt sich in diesen 
Fällen somit um eine verbotene Ablagerung im Sinne des Art. 31 Bayerisches Abfall-
wirtschaftsgesetz (BayAbfG) als auch um einen Verstoß gegen das freie Betreten des 
Waldes gemäß Art. 13 des Bayerischen Waldgesetzes (BayWaldG). 
Auch zum Schutz der wildlebenden Tiere müssen entbehrlich gewordene Wild-
schutzzäune unverzüglich abgebaut werden. Das ist gerade jetzt im Frühjahr zur 
Setz- und Brutzeit vieler Wildtiere sehr wichtig. Leider kommt es immer wieder vor, 
dass entbehrlich gewordene Zaunreste zu Todesfallen für Wildtiere werden.
Die Gemeinde Kirchzell und das Staatliche Forstrevier Amorbach weisen auf die Not-
wendigkeit des ordnungsgemäßen Abbaus und der Entsorgung dieser Zäune hin.
Der anfallende Altdraht ist, soweit nicht wiederverwertbar, aufzurollen, von pflanz-
lichen Resten zu säubern und gemäß der Wertstoffhof-Richtlinien des Landkreises 
Miltenberg zu entsorgen. 
Keine gute Idee: Abdeckplanen für Brennholzstapel im Wald
Plastik gehört nicht in den Wald! Dienten unsere Folien und Planen eben noch der 
vermeintlich „guten“ Holzlagerung, sind sie wenig später zu Abfall geworden, nämlich 
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dann, wenn sie nach Abbau des Holzlagers achtlos liegenlassen werden, oder durch 
Wind und Wetter vorher schon zu nutzlosem Plastikmüll „umgebaut“ wurden. Rissige, 
durchlöcherte und poröse Plastikfetzen haben wenig Verwendung und so geraten die-
se an Ort und Stelle gerne einmal in Vergessenheit. Solche Abdeckungen stellen nicht 
nur eine Verschandelung der Waldlandschaft dar, sondern sie schaden der Umwelt 
und stellen auch eine Gefahr für die Wildtiere dar. Also bitte immer den Lagerplatz 
sauber räumen und den Abfall mit nach Hause nehmen und entsorgen.
Markt Kirchzell und Staatliches Forstrevier Amorbach

Segnung des neuen Dorfplatzes
Im Rahmen des Markttages Kirchzeller Frühling wollten wir im Mai unseren neuen 
Dorfplatz mit dem Parkgebäude offiziell der Öffentlichkeit übergeben und dort zünftig 
feiern. Leider ist auch diese Planung der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen. Wir 
haben daher unseren Pfarrer Michael Prokschi gebeten, die Segnung dieser neuen 
gemeindlichen Einrichtung im kleinen Kreis vorzunehmen, was nun vor wenigen Ta-
gen erfolgt ist. Wir hoffen auf baldige weitere Lockerungen und Öffnungen, damit die-
ser Platz von der gesamten Bevölkerung genutzt und zu einem beliebten Treffpunkt 
werden kann.

Im Bild v.l.n.r.: 2. Bürgermeisterin Susanne Wörner, Pfarrer Michael Prokschi, 3. Bürgermeisterin Monika 
Arnheiter, Gemeinderat Manfred Zang

Fundsachen in Kirchzell
1 Sprechfunkgeräte (Walkie-Talkie) Marke Brennenstuhl
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Derzeit ist das Rathaus für den allgemeinen Besucherverkehr geschlossen. Bitte set-
zen Sie sich ausschließlich postalisch, telefonisch oder elektronisch mit uns in Verbin-
dung. Sofern eine persönliche Vorsprache zwingend notwendig ist, können Termine 
vereinbart werden.Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 09.06.2021,
Freitag, den 09.07.2021. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren Fra-
gen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Waldbrandvorbeugung
Der Markt Schneeberg bittet Waldbesucher und -besitzer das Waldbrandrisiko zu be-
achten, das besonders in den derzeit vorherrschenden Trockenzeiten besteht. Die 
richtigen Verhaltensregeln zur Verhinderung von Bränden oder deren Ausbreitung 
sind sehr wichtig. 
Bei erhöhter Waldbrandgefahr beachten Sie bitte folgende Hinweise:
•	 In den Wäldern gilt für Waldbesucher Rauchverbot vom 1. März bis 31. Oktober.
•	 Werfen Sie beim Autofahren keine Zigarettenkippen aus dem Fenster.
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•	 Entzünden Sie im Wald oder in Waldnähe (bis 100 m) kein offenes Feuer.
•	 Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem Gras, da es sich am heißen Katalysator 

entzünden kann.
•	 Melden Sie Waldbrände mit möglichst genauer Ortsangabe sofort an die Feuerwehr 

unter der Telefonnummer 112.
•	 Parken Sie stets so, dass Betriebs-, Rettungs- und Löschfahrzeuge bei ihrem Ein-

satz nicht behindert werden.
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet beim Bayerischen Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten: 
https://www.stmelf.bayern.de/wald/waldschutz/waldbrand/index.php

Wir gratulieren in Schneeberg
Eheschließungen in Schneeberg – Wir gratulieren!
21.05.2021	 Franziska Zahn, geb. Henn und Daniel Zahn, Schneeberg

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Amtliche Bekanntmachung –  
Beteiligungsbericht 2019

Der Markt Weilbach hat nach Art. 94 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Bayern jährlich 
einen Bericht über die Beteiligung an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat-
rechts zu erstellen und diesen im Gemeinderat vorzulegen.
Nachdem der Beteilungsbericht für die Beteiligung an der Markt Weilbach Bau- und 
Vermietungs-GmbH und der Wärmeversorgung Amorbach GmbH für das Jahr 2019 
dem Gemeinderat in einer Sitzung am 19.05.2021 vorgelegt wurde, können nun auch 
die Einwohner und Bürger des Marktes Weilbach Einsicht in den Bericht nehmen.
Der Bericht liegt während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus, Hauptstraße 59,      
zur Einsichtnahme aus. Aufgrund der aktuellen Situation ist eine Einsicht nur mit vorhe-
riger Terminvereinbarung möglich. Bitte wenden Sie sich telefonisch an 09373/9719-0
Weilbach, den 19.05.2021
Markt Weilbach
gez.
Haseler
1. Bürgermeister	

Schneeberg
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Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 22.06.2021 um 19.00 Uhr in Weilbach / Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Verunreinigung durch Hundekot
Wiederholt haben sich Bürger mit Beschwerden an die Verwaltung gewandt und vor-
getragen, dass Hunde frei laufen gelassen werden, sodass Wege und Gartengelände 
durch Hundekot verunreinigt sind. An verschiedenen Standorten in Weilbach  - Kemp-
fegässle, Solartankstelle, Hauptstraße (Ortsausgang Richtung Amorbach), Beuns-
weg, Krautgärten (an der Röhre und der Unterführung), Alte Reuenthaler Straße, Har-
tungsstraße (Kreuz), Neuwiesenweg, Weilbach Süd (Grüngutplatz) und Weckbach 
(Glascontainer, Schulstraße, Weinberg und Schopfäcker) sowie in Reuenthal und in 
Gönz (Feuerwehrhaus) wurden Hundetoiletten aufgestellt. Die Situation, dass insbe-
sondere im Bereich des Flossweges, der Fahrradwege in Richtung Amorbach oder Brei-
tendiel und vor allen Dingen auf den Waldwegen, Hunde ungehindert frei herumlaufen 
und ihre Hundehaufen hinterlassen ist nicht hinzunehmen.
Wir weisen darauf hin, dass es sich hierbei um eine bußgeldbewerte Ordnungswidrigkeit 
handelt und jederzeit mit einem Bußgeld belegt werden kann. Wir bitten alle Hundebesit-
zer, die Hinterlassenschaften ihres Vierbeiners in den Hundekotbeuteln aufzusammeln und 
diese nicht in der freien Natur, sondern in den dafür vorgesehenen Behältern zu entsorgen. 
 

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten:	 Montag:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
	 Dienstag:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
	 Mittwoch:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
	 Donnerstag:  	 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
	 Freitag:	 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
	 Samstag:     	 06.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Problemmüll
Weckbach: Dienstag, 22. Juni  2021 von 11.15 Uhr bis 11.45 Uhr – Ohrnbachtalstr. /  
	 Einmündung „Am Weinberg“
Weilbach: 	 Dienstag, 22. Juni  2021 von 12.15 Uhr bis 13.45 Uhr  - am Sportplatz
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Amtliches Allgemein

ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma-
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
- 	3-Zi-Whg., 2. St., ca. 86 m², Stadtmitte, Küche m. EBK, gr. Wohnzi., Schlafzi., kl. 

Zi., Bad, für 2 Pers. mittl. Alters zur langfr. Nutz. (keine HT, NR), ab 01.07.2021, KM  
450 € + NK. Tel.: 09373/1202 (ab 18 Uhr)

-	 Garage, Fridehofstr., Tel.: 09371/2365
...Amtlicher Teil weiter auf Seite 41
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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Zentrale Großheubach 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Telefon: 09371 9753-0

Filiale Erbach 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Telefon: 06062 912005

Während des Corona-Lockdowns können Sie uns Montag bis 
Freitag telefonisch von 10:00 bis 17:00 Uhr erreichen. 

Jetzt direkt Beratungstermin vereinbaren. Persönlich oder gerne 
auch per Videokonferenz. Terminvereinbarung: 09371 9753-0 
Besuchen Sie unsere neue Internetseite: www.brossler.de

Dietmar Kraus
Planung / Verkauf

ACHTUNG! Ab sofort sind wieder persönliche Terminvereinbarungen in 
unseren Räumlichkeiten möglich.

PUR
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
SOZIALSTATION AMORBACH
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Dann bewirb Dich jetzt bei uns als

und starte im September 2021
www.fripa.de

Deine Bewerbungsunterlagen kannst Du uns online im PDF-Dateiformat über  
unsere Homepage www.fripa.de oder per E-Mail an personal@fripa.de senden.

Fripa Papierfabrik Albert Friedrich KG . Großheubacher Str. 4 . 63897 Miltenberg 
Tel.: (09371) 502-545 oder -546 . E-Mail: personal@fripa.de

 

GESTALTE
DEINE ZUKUNFT!

Du suchst einen spannenden, verantwortungsvollen und 
zukunftssicheren Ausbildungsplatz ab September 2021?

#papiertechnologe#papiertechnologe m/w/d m/w/d

#fachkraft für lagerlogistik#fachkraft für lagerlogistik m/w/d m/w/d

Informationen zur Ausbildung findest Du auf unserer Homepage.  
Bei Fragen darfst Du Dich gerne an uns wenden.

JETZT  
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Starke Persönlichkeiten für  
unser starkes Team!

 Bauleiter (m/w/d) 
 Kalkulator (m/w/d)   
 Polier (m/w/d) 
 Facharbeiter (m/w/d)  
 Geräteführer (m/w/d)

Unsere Baustellen sind vielseitig und ermöglichen  
ein großes Spektrum an spannenden Einsätzen.

•  Wir bieten Ihnen eine berufliche und persönliche Zukunft  
mit Wertschätzung, Teamwork und Unternehmergeist.

•  Ihre Bezahlung ist überdurchschnittlich.
• Sie profitieren von tollen Mitarbeitervorteilen.

Alle Informationen finden Sie unter:

www.michel-bau.de/karriere
Ihr direkter Kontakt zu unserer

Frau Zöller lautet:
09372-997617 oder personal@michel-bau.de

Michel Bau GmbH | Wilhelmstr. 105 | 63911 Klingenberg
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Seniorenresidenz
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
Pfl ege 

zu fairem
Preis

•  seit 25 Jahren 
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf Wunsch 
 Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflege
•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 

  wiederholt MDK-Note 1,0

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kleinheubach Tel. 09371/6500314

In der Seehecke 5

Regional 

   Genießen!

z.B. Wein & Likör 

                
 aus Erlenbach
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Gewürz-Theke

Frischeecke

Salat-Theke
■ frische Salat-Theke
■  Fleisch- und 

Wurstwaren
■  großes Obst- und 

Gemüsesortiment
■  wöchentlich 

tolle Angebote
■  Abholservice

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Hauptstraße 8 · 63924 Kleinheubach
Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de

PRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENin Ihrem Amtsblatt

Trauerfall    

Hochzeit
     Gebur tstag     

Geburt

in Ihrem Amtsblatt

www.hansenwerbung.de/
privatanzeigen.html

www.hansenwerbung.de/

Behaltet mich in Erinnerung,wie ich in schönen Stundenmit euch zusammen war.

Herr Mustermann
* 13. März 1934     
† 1. Januar 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Maria Musterfrau
Max Mustermann mit Familie
sowie alle Angehörigen

Musterstadt, 
im Januar 2016
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* 13. März 1934     
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In Liebe und Dankbarkeit
Maria Musterfrau
Max Mustermann mit Familie
sowie alle Angehörigen

Musterstadt, 
im Januar 2016
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Es ist vorbei. Ganz ruhig bin ich jetzt.Erlöst, befreit, mir selbst zurückgegeben.

In tiefem Schmerz, aber dankbar für die schöne gemeinsame Zeit, die wir zusammen verbringen durften, nehmen wir Abschied von

Maria Mustermann
* 13. März 1934     † 1. Januar 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Max Mustermann mit Familiesowie alle Angehörigen

Musterstadt, im Januar 2016©
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Maria Mustermann
* 13. März 1934     † 1. Januar 2016

In Liebe und Dankbarkeit
Max Mustermann mit Familiesowie alle Angehörigen

Musterstadt, im Januar 2016©
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You are my
Sunshine …

* Gültig bis 10.07.2021 – Gutscheine erhältlich bei Kauf einer Sonnenbrille ab 120,- Euro. Das Angebot ist nicht mit anderen 
 Angeboten kombinierbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch in einer unserer SCHWIND Filialen in: Alzenau, Ascha�enburg, 
 Haibach, Hösbach, Kleinostheim, Miltenberg, Obernburg, Seligenstadt.
 SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstr. 12 · 63801 Kleinostheim · Tel. 06027 - 9797000 · www.schwind-sehen-hoeren.de

GUTSCHEINE

Jetzt heißt es Freude schenken:
Sonnenbrille kaufen und 2 Gutscheine 
à 33,- Euro erhalten: 1 x für Sie und 
1 x für Ihre Liebsten!
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IHR WERDET SCHON SEHEN!

Erlenbach, Fon: 06022.7069260  - Aschaffenburg, Fon: 06021.584360  -  bkk-akzo.de    

... DANK
ZUSCHUSS

ZU SEHHILFEN!
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Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 
www.pflegedienstloewenzahn.de

Sie benötigen Unterstützung 
bei der 

Haushaltsführung?
Oder beim Einkaufen, Kochen usw.? 

Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite.
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Weilbach
- 	Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie 

Garagen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel. 09373 / 97160
- 	Gewerbl. Büroflächen, 1. OG, 94 m², zentr. Lg., Aufteilung: Flur, WC, gr. Zi., kl. Ne-

benzi., KM auf Anfrage. Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, E-Mail: julia.
heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18

- 	Gewerbl. Büroflächen, DG, 70 m², zentr. Lg., Aufteilung: Flur, WC, 1 gr. Zi., 2 kl. Zi., 
AR, Küchennische, KM: auf Anfrage. Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, 
E-Mail: julia.heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18

- 	Baugrundst., 590 m², zentr. Lg. Kommunalunternehmen Markt Weilbach, 
	 E-Mail: julia.heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18

Mietgesuche
Alle Allianz-Kommunen
- 	Junge Frau m. Hund sucht Whg. in ruhiger Lg. m. Terr. od. BLK, ca. 50 m², bis 370 

€ KM. Tel.: 0151/65077707
Amorbach
- 	Familie sucht schnellstmöglich ein kl. Haus od. eine größere Whg. m. Garage. Tel.: 

09373/2063334
Amorbach und Schneeberg
- 	Berufstätige 45-Jährige sucht 2- bis 3-Zi-Whg. zur langfr. Nutzung, NR, keine Haus-

tiere. Tel.: 0151/10319154
Amorbach, Schneeberg und Miltenberg
- 	Suche f. Zuschneidetisch, Nähmaschine, Hirschleder u. mich (w) geeigneten Ar-

beits-/Atelierraum m. angeschl. Wohnbereich. Gerne ungewöhnl. Grundriss m. Ge-
staltungsmöglichkeit u. Außenbereich Tel: 09373/2062200

Kaufgesuche
Alle Allianz-Kommunen
- 	Wir suchen ein Baugrundstück für unseren Bau-Traum in ländlicher Idylle. 
	 Tel.: 0170/8981811
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bücherei Amorbach
Wir sind für euch da!	 Dienstag:	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr  
	 Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
	 Samstag:	 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
	 Sonntag:	 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 
	 eMail: Buecherei.Amorbach@gmail.com

Vielen Dank für die finanzielle Unterstüt-
zung der Odenwald-Allianz!!
So konnten wir verschiedene Romane in 
Großdruck und für unsere kleinen Leser 
weitere Tonies und Erstlese-Bücher an-
schaffen. 
Darüber haben wir uns sehr gefreut!

Freunde des Freibades Amorbach 1921
100 Jahre Freibad in Amorbach - Spende für den Förderverein

Im Namen der Schwimmbadfreunde freute sich Ciske 
Busch zusammen mit Georg Häfner und Peter Fischer 
mit Sohn über eine tolle Spende.

Bei dem letzten Arbeitseinsatz vor der Er-
öffnung des Freibades wurde von der Fir-
ma Häfner Baustoffe eine Spende überge-
ben. Wie hoch diese ausfallen würde, war 
erstmal nur Spekulation. Über einen Zeit-
raum von knapp acht Monaten stand eine 
Spendenbox in Form eines modifizierten 
HT-Rohres neben dem Verkaufstresen. Die 
Zählung des eingeworfenen Geldes ergab 
ein für alle überraschendes Ergebnis: 976 
Euro. Hundert weitere Euro legte Senior-
chef Georg Häfner noch dazu. Darüber hi-
naus werden die Kosten für Material und 
Logistik im Wert von 600 Euro, welche 
beim Sandstrahlen des Schwimmbeckens 

entstand, dazu gespendet. Somit entstand eine Spendensumme von insgesamt 1676 
Euro über die sich der Förderverein außerordentlich freute. Vielen Dank an die Firma 
Häfner Baustoffe und allen Kunden, die sich daran beteiligten.
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
4. Friedhofspflanzen- Pflegekurs 
auf dem Kirchzeller Friedhof
Am Samstag, den 29. Mai 2021, bot der Obst- und 
Gartenbauverein Kirchzell den 4. Friedhofspflanzen-

Pflegekurs auf dem Kirchzeller Friedhof für Jedermann an. Pünktlich um 10.00 Uhr 
erwartete man schon den 1. Vorsitzenden des OGV, Gerhard Schäfer, auf dem Kirch-
zeller Friedhof und bat um Hilfe. Ideal war, dass die weiteren Friedhofsbesucher über 
den ganzen Tag verteilt erschienen, so konnte man coronagerecht vor Ort, einzeln 
und individuell an den Gräbern die Gespräche führen. 

Vermeintlich banale Dinge wie die Rosen-
pflege, das Zurückschneiden von abge-
blühten auf die richtigen darunterliegenden 
nach außen zeigenden Augen waren eben-
so interessante Themen wie das Kurzhal-
ten von Bodendeckern. Die „Schneeheide, 
Erika carnea“ blüht nur dann reichlich, 
wenn sie nach der Blüte Anfang Mai einen 
kräftigen Rückschnitt bis ins alte Holz er-

fährt, teilte er einer weiteren Besucherin mit. Das in Form halten von Koniferen (sie 
können bei regelmäßiger Pflege viele Jahrzehnte alt werden) war ein Thema bei gleich 
mehreren Gräbern. Sie sollten an den Spitzen nie mit einer Schere geschnitten werden, 
da sie beim Zurücktrocknen immer unansehnlich braun werden. Sie werden pinziert, 
das heißt, sie werden mit den Fingerspitzen regelmäßig ausgezwickt. 
Friedhofsgerecht klein halten kann man nahezu alle Pflanzen, wenn man sie über 
das Jahr verteilt, mehrfach an den Blattachseln einkürzt, und sehr wichtig, auch das 
Wurzelwachstum einschränkt. Häufige kleine Schnitte sind weniger auffällig, als sie 
einmal kräftig zurückzunehmen. 
Ende August sollte man nicht mehr schneiden, da die Neuaustriebe zum Jahresende 
fleischweich bleiben und den Winterfrösten nicht widerstehen können. Richtiges Gie-
ßen so schien es, war auch in diesem Jahr ein Hauptthema. Für das Wurzelwachs-
tum ist es besser einmal die Woche kräftig zu gießen, als täglich nur die Oberfläche 
anzufeuchten, „gscheit lebbern, geit diefi Worzel“. In der Mittagsonne nie die Blätter 
benetzen, das gibt Brennflecken. 
Für Mehltau empfindliche Pflanzen immer nur vormittags gießen, „weil, stehende 
Abendnässe für Pilzerkrankungen günstige Bedingungen schafft“, waren selbst für 
die Älteren Besucher interessante Tipps.  Kamen zur Mittagszeit die Angehörigen nur 
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spärlich, so nahm sich Gerhard Schäfer auch noch am Ende gegen 17.00 Uhr für die 
späten Besucher ausreichend Zeit und erklärte detailreich alle Besonderheiten der 
einzelnen Gewächse und gab die passenden Tipps.
Aktuelle Infos gibt jederzeit im Internet es auf ogv-kirchzell@jimdofree.com
Obst- und Gartenbauverein Kirchzell, na klar ich bin dabei!

Kita Abenteuerland
DANKE – DANKE – DANKE – DANKE – DANKE – DANKE – DANKE

Wir von der Kita „Abenteuerland“ möchten uns ganz herzlich 
bei der Fa. Weimer in Buch bedanken, die uns 300 € gespendet 
hat. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut und von dem Geld unseren 
Fuhrpark mit zwei neuen Tretbulldogs aufgerüstet.
Die Kinder und Erzieherinnen aus dem Abenteuerland

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Kolpingfamilie Schneeberg
Terminverschiebung:

Der Frauentag in Schneeberg zum Thema Birgitta von Schweden findet am Samstag, 
den 13.11.2021, um 10.00 Uhr statt, nicht am 30.10.2021 wie im Programm angekündigt! 

Bücherei Schneeberg

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg: Montag: 16.00 bis 18.00 Uhr
Ab 01. Juli 2021 ist die Bücherei auch donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr ge-
öffnet!
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bücherei Weilbach
Bücherei Weilbach ist geöffnet!!!
Öffnungszeiten:	 Mittwoch  	 16.30 – 18.30 Uhr,
	 Freitag  	 15.00 – 16.30 Uhr, 		
	 Sonntag  	 10.30 – 12.00 Uhr
Die Bücherei ist zu den bekannten Öffnungszeiten offen.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

 

FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Hallo Liebe Fanclub-Mitglieder!
Es kommt eine Terminabsage nach der anderen und das schon über 
ein Jahr lang. Leider müssen wir auch die für am Freitag, den 11. 
Juni 2021 geplante Generalversammlung wegen der andauernden 

Corona-Pandemie absagen. 
Auch bedauern wir es sehr, dass das Sommerfest am Samstag, den 17. Juli 2021 
trotz aller Fortschritte bei der Impfkampagne in der derzeitigen Phase der Pandemie 
nicht planbar ist. 
Sobald es Corona zulässt, werden wir euch rechtzeitig über neue Termine informieren. 
Natürlich informieren wir euch auch über den Spielbetrieb der neuen Bundesliga-Sai-
son 2021/22 rechtzeitig. 
Die vorgesehenen Ehrungen bei der abgesagten Weihnachtsfeier 2020 werden wir 
mit den Ehrungen für 2021 bei der hoffentlich stattfindenden Weihnachtsfeier am 18 
Dezember 2021 vornehmen. 
-- MIA SAN MIA UND BLEIBT GESUND –
Eure Vorstandschaft
„Vielen Dank für Eure Treue zu unserem Fanclub“
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Carnevalsgesellschaft  
„Weilbacher Frösch“ e.V.

Einladung zur 46. ordentlichen Generalversammlung der CGW am
Dienstag, 29. Juni 2021 um 19.30 Uhr im Rathaus

Saal der Marktgemeinde Weilbach
Tagesordnung:
	 1. Begrüßung und Bericht der Vorstände
	 2. Bericht des Präsidenten
	 3. Bericht der Schriftführerin
	 4. Bericht des Kassier
	 5. Bericht der Kassenprüfer
	 6. Entlastung der Vorstandschaft
	 7. Neuwahlen
	 8. Ausblick auf das kommende Vereinsjahr
	 9. Wünsche und Anträge
Anträge zur Generalversammlung können bis zum 16. Juni 2020 schriftlich an die 1. 
Vorsitz enden gerichtet werden. Bitte kommen Sie recht zahlreich zur Generalver-
sammlung und zeigen damit Ihre Verbundenheit mit unserem Verein.
Wir bitten um Einhaltung der aktuellen Corona Hygienevorschriften der Bayerischen 
Staatregierung.
Die Vorstandschaft der
Carnevalsgesellschaft „Weilbacher Frösch“ e.V.

Mitteilungen Allgemein

Die EUTB stellt sich vor
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung EUTB unterstützt und berät alle 
Menschen, die von Behinderung bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige 
kostenlos in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe.
Es werden Ratsuchende aus dem gesamten Landkreis Miltenberg beraten.
Brückenstraße 17, 63897 Miltenberg, Tel. 09371 9493487
Frau Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de
Frau Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfranken.de 
www.teilhabeberatung.de
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ZENTEC GmbH, Großwallstadt
Unternehmersprechtag in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
- Unterstützung für Existenzgründer und den Mittelstand
Jeden 3. Mittwoch im Monat bieten ehemalige Wirtschaftsexperten Existenzgrün-
dern und mittelständischen Unternehmen honorarfreie Beratung an. Zu den Bera-
tungsschwerpunkten zählen u. a.: Planung- und Finanzierung, Rechnungswesen, 
Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing sowie 
Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die Unter-
nehmensnachfolge sind Themen der Sprechtage. Die jeweils 45minütigen Beratungs-
gespräche finden im Zeitraum von 09:00 bis 12:00 Uhr. – abhängig von der aktuellen 
Situation – in der ZENTEC bzw. in telefonischer oder virtueller Form statt. Nächster 
Termin: 16. Juni 2021. Anmeldung: Bitte über die Homepage der ZENTEC GmbH 
www.zentec.de. Kontakt: ZENTEC GmbH, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, 
E-Mail: wotschak@zentec.de. Anmeldeschluss: 14. Juni 2021
Weitere Informationen über die ehemaligen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V.: www.aktivsenioren.de
Sie erreichen die Aktivsenioren auch direkt hier vor Ort über Tel.: 06021 9009288

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Verschiedene Kurse „Rund ums Kind“ an regionalen Veranstaltungsorten.
Alle Kurse: Schwangerschaft und Stillzeit, Einführung der Breikost, Übergang zum 
Familientisch, Ernährung des Kleinkindes sind online buchbar im Bildungsportal 
unter www.weiterbildung.bayern.de.
Bitte Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt auswählen!

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Sind Sie gut auf ein Hochwasser vorbereitet?
Ob Flusshochwasser, hohes Grundwasser oder Überflutungen durch Starkregen: 
Hochwasser kann fast alle Menschen in Bayern treffen. Mit der richtigen Vorbereitung 
können Sie Gefahren für sich und Schäden an Ihrem Besitz verringern oder sogar 
ganz vermeiden. Je früher und intensiver Sie sich mit den Themen Hochwasservor-
sorge und -schutz beschäftigen, desto besser:
Wie können Sie Risiken erkennen? Wie können Sie Schäden vorbeugen? Was gehört 
zur persönlichen Vorsorge? Wie gut sind Sie auf den Ernstfall vorbereitet?
Machen Sie den Hochwasser-Check und finden es heraus
Hochwasser.Info.Bayern hat für verschiedene Akteure individuelle Onlinefragenkata-
loge entwickelt. Bürgerinnen und Bürger, Kommunen, Unternehmer, Landwirte, Archi-
tekten sowie Stadt- und Landschaftsplaner können damit prüfen, wie gut sie auf ein 
Hochwasser vorbereitet sind.
Dabei gibt es viele Möglichkeiten zur Vorsorge. Sei es, dass Sie sich rechtzeitig über 
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Gefahren vor Ort informieren, eine Versicherung abschließen, oder Gebäude und 
Grundstücke hochwasserangepasst planen und bauen – jeder Beitrag zählt.
Im Anschluss an den Check erhalten Sie ein Informationspaket mit Hinweisen und 
Tipps rund um das Thema Hochwasser.
Hochwasserschützer werden
Zeigt der Hochwasser-Check, dass Sie in Sachen Hochwasserschutz bereits beson-
ders vorbildlich aufgestellt sind, können Sie Ihren Beitrag auf der Karte der Hochwas-
serschützer in Bayern teilen. Zeigen Sie Ihr Engagement und motivieren Sie auch 
andere Menschen, selbst aktiv zu werden.

Bayerischer Bauernverband
ONLINE-Fortbildung zur Sachkunde im Pflanzenschutz 
Seit dem 26.11.2015 benötigt jede Person unter anderem für den Erwerb und die 
Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln für den professionellen Einsatz einen Sach-
kundenachweis im Scheckkartenformat. Zudem ist eine regelmäßige Fortbildung 
vorgeschrieben. Für die meisten Sachkundigen im Pflanzenschutz beginnt der dritte 
Fortbildungszeitraum am 01.01.2019 und endet am 31.12.2021. 
Nur wer die Fortbildungen im vorgeschriebenen Turnus absolviert, darf auch Pflan-
zenschutz betreiben. Für die Online-Schulung benötigen Sie sicheres Internet und PC 
oder Notebook mit Lautsprecherfunktion. 
Die Online-Schulung findet am Donnerstag, den 24.06.2021 von 18.00 bis  
22.00 Uhr statt. 
Die Kursgebühr der Teilnahme inklusive der Erstellung und Archivierung des Nach-
weises der Fortbildung beträgt 35,00 € je Teilnehmer. Weitere Informationen sowie 
das Anmeldeformular erhalten Sie an Ihrer BBV-Geschäftsstelle, Tel. 06021-429420 
und auf unserer BBV-Homepage: www.bayerischerbauernverband.de 

vhs Miltenberg
Aktiv-Programm mit der Sommer-vhs Miltenberg 2021 – 
Anmeldung ab Freitag, 11.06.2021
Hoffnung keimt auf, jetzt, da in ganz Deutschland die Infektionszahlen deutlich zu-
rückgehen. Auch der Landkreis Miltenberg atmet auf und nach langen Monaten des 
Stillstands im Bereich der Weiterbildung und der Kultur treten Erleichterungen in Kraft. 
Parallel dazu bereitet die vhs Miltenberg aktive Sommermonate vor und legt dem-
nächst erstmalig mit der Sommer-vhs ein Programm auf, das Lust auf Bewegung und 
Entspannung in der Natur, auf Spaß am Lernen und an der Begegnung und auf Kreati-
vität in unterschiedlichen Bereichen machen möchte. Denn mit dem Sommer kommen 
die langen Tage und dadurch auch für viele mehr freie Zeit. Sie wollen den Sommer 
zuhause genießen und Zeit sinnvoll verbringen – und das mit einem durch Hygie-
nekonzepte abgesicherten Format und in einem nachverfolgbaren Teilnehmerkreis? 
Dann sind Sie bei der Sommer-vhs Miltenberg goldrichtig! Aus dem abwechslungs-
reichen Freizeit- und Lernangebot mit über 60 Kursen und Veranstaltungen vom 28. 
Juni bis 13. September können Sie sich ab Freitag, 11.06.2021, Ihr Aktiv-Programm 

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 08.06.2021 – Seite 51

auf www.vhs-miltenberg.de für Zuhause zusammenstellen. Am besten folgen Sie der 
vhs Miltenberg auf Instagram unter @vhsmiltenberg. Dann sind Sie immer auf dem 
Laufenden und erhalten stets die neuesten Informationen. Auskünfte erteilt gerne das 
Team der vhs Miltenberg unter 09371/404-146, montags bis freitags von 09.00 bis 
12.00 oder schreiben Sie eine Email an vhs@miltenberg.de.

Bayerisches Rotes Kreuz
Freiwilliges Soziales Jahr und Bundesfreiwilligendienst – das dicke Plus im Le-
benslauf!
Soziales Engagement beim Bayerischen Roten Kreuz – Dein Pluspunkt im Lebens-
lauf. Sammle bei uns erste Berufserfahrung, gewinne Einblicke in soziale Felder und 
beeindrucke Deine späteren Arbeitgeber mit einem abgeleisteten Freiwilligendienst. 
Gleichzeitig kannst Du mit einem Freiwilligendienst die Wartezeit auf einen Studien- 
oder Ausbildungsplatz sinnvoll überbrücken.
Einsatzmöglichkeiten sind:
- 	 BRK Kreisverband Miltenberg-Obernburg z.B. Fahrdienst, Rettungswache, Schul-

begleitung, Offene Ganztagsschule, Tagespflege Obernburg
- 	 Seniorenheim Rohe’sche Stiftung Kleinwallstadt
- 	 Kindergarten Arche Noah Stadtprozelten
- 	 Grundschule Mönchberg
- 	 Montessori Schule Soden
-	 sowie viele weitere Einrichtungen in ganz Unterfranken
Neben der Tätigkeit in Deiner Einsatzstelle finden in regelmäßigen Abständen fünf 
Bildungsseminare statt, welche Du gemeinsam mit anderen Freiwilligen und einem 
Team vom Bayerischen Roten Kreuz gestaltest.
Wenn du Interesse oder Fragen hast dann melde dich gerne bei
BRK Bezirksverband Unterfranken – Team FWD/René Pröstler 
E-Mail: proestler@lgst.brk.de oder Telefon: 0931-7961131.
Weitere Informationen erhältst du unter www.freiwilligendienste-brk.de.

Veranstaltungskalender

Kirchzell
Freitag	 18.06.2021	 Gemeinderatssitzung um 19 Uhr
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 15. Juni 2021, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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Sonnige Zeiten für Ihr Zuhause
Markisen vom Fachmann zu Sonderpreisen!
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Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de

Der gute RUFprivat 
findet die optimale 
Lösung für Sie!

- Flüsterleiser Betrieb
- Höchster Komfort
- Komfortable Regelung
- Maximale Energieeffizienz 

Und das Beste: 
Angenehmes Klima während 
andere schwitzen.

Perfektes Klima im Büro und Zuhause

Genießen Sie Kühlen, Heizen und Feuchtig-
keitsregulierung mit einem einzigen Gerät.
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